
 
 

 

 

 

 

Vorbericht auf den 6. Spieltag 
Landesliga 3 Württemberg | Saison 2015/16 

 

 

 25.09.2015 

FUSSBALL: WER, WIE, WO  

Landesliga, Staffel 3  

Spvgg Holzgerlingen – VfL Pfullingen (Freitag, 19.30 Uhr) : Im von Samstag auf heute Abend 
vorverlegten Spiel muss Trainer Michael Konietzny auf Matthias Dünkel, Dominik Grauer, Dominik Biber 
und wohl auch Metecan Ünal verzichten.  
 
TSG Young Boys Reutlingen – Spvgg Mössingen (Sonntag, 15 Uhr): Die personellen Wechselspielchen 
bei den Young Boys gehen weiter. Ercan Acar sowie die zuletzt verletzten Sabri Gürol und Abdoullie 
Drammeh sind zurück. Dafür fehlen nun Fatmir Karasalihovic und Gianluca Simari. Spvgg-Coach Patrick 
Kaupp muss im Kellerduell auf Fabio Pflumm und Orhan Bobic verzichten. Reutlingens Innenverteidiger 
Yasin Yilmaz steht vor einem Wiedersehen mit seinen letztjährigen Teamkollegen.  
 
FC Rottenburg - FC Gärtringen (Sonntag, 15 Uhr): »Bei uns ist die Lockerheit zurück«, hat Trainer 
Andreas Beyerle beobachtet. Nach dem ersten Saisonsieg erwarten die Rottenburger nun ein Team, 
»das viel Potenzial hat und das Spiel machen wird«, so Beyerle. Verzichten muss er auf Benjamin 
Schiebel (Studium) und Tim Weber (Knieverletzung).  
 
VfB Bösingen – TB Kirchentellinsfurt (Sonntag, 15 Uhr): Nach dem ersten Saisonsieg gehen die 
Wachsmuth-Schützlinge die nächste Aufgabe beim Mit-Kellerkind zuversichtlich an.  
 
SV Nehren – SV Croatia Reutlingen (Sonntag, 15 Uhr): Der Tabellenzweite empfängt Aufsteiger Croatia. 
Nehrens Coach Dieter König erwartet eine »spielstarke Mannschaft. Das wird keine leichte Aufgabe. Die 
sind ordentlich in die Runde gestartet und haben mit Daniel Blazevic einen richtig guten Mann im 
Mittelfeld«. Er muss wieder auf fünf Spieler (Michael Buchholz, Martin Taube, Philipp Reitter, Benjamin 
Plangger und Felix Wurster) verzichten. Croatia-Trainer Ante Dominikovic gibt sich selbstbewusst: »Die 
Bewachung von Torjäger Pedro Keppler ist eine Spezialaufgabe für Luka Silic.«  
 
 



TSG Tübingen – SV Zimmern (Sonntag, 15 Uhr): Zum Spitzenspiel erwartet der Tabellendritte den SV 
Zimmern, der direkt hinter der Mannschaft von Trainer Michael Frick rangiert. Beide Kontrahenten 
gelten als spielstarke Teams. »Zimmern ist eine Herausforderung. In der Rückrunde war es die beste Elf, 
gegen die wir gespielt haben«, sagt TSG-Co-Trainer Goran Divljak. Im Mittelpunkt stehen dabei die 
Torjäger: Jonas Frey und Lars Lack (TSG Tübingen) sowie Tom Schmid (Zimmern) haben alle bereits vier 
Tore in fünf Spielen erzielt.  
 
GSV Maichingen – TuS Metzingen (Sonntag, 15 Uhr): Bei Aufsteiger Maichingen fehlen den Ermstälern 
in Enzo Liotti, Bastian Bischoff und Ilias Klimatsidas gleich drei Stammspieler. Positiv: Enno Eller und 
Julian Hofacker sind zurück im Team. (jof/tob/wil)  


